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Internationale-Veranstaltungen

06.02.-07.02.2007 O19 Länderspiel Deutschland/Tschechien in Erlangen
14.02.-18.02.2007 U15: 8 Nationen-Turnier in Frankreich
22.02.2007 O19 Länderspiel England/Deutschland in Preston/England
22.02.-25.02.2007 Austrian International 2007 in Wien
27.02.-04.03.2007 German Open in Mülheim an der Ruhr, RWE Rhein-Ruhr Sporthalle
28.02.-04.03.2007 U19: Dutch Junior 2007 in Haarlem
01.03.-04.03.2007 Croation International 2007 in Zagreb

DBV-Termine

01.02.-04.02.2007 55. Deutsche Badminton Meisterschaften in 33602 Bielefeld,
Seidensticker Halle, Werner-Bock-Straße

09.02.-11.02.2007 U15 / U 17 / U19: Deutsche Meisterschaft in 47226 Duisburg-
Rheinhausen, Sporthalle Krefelder Straße

Bundesliga-Termine

17.02.2007 11. Spieltag (1. Bundesliga)
17.02.2007 11. Spieltag (2. Bundesliga)
18.02.2007 12. Spieltag (1. Bundesliga)
18.02.2007 12. Spieltag (2. Bundesliga)
24.02.2007 13. Spieltag (1. Bundesliga)
24.02.2007 13. Spieltag (2. Bundesliga)
25.02.2007 14. Spieltag (1. Bundesliga)
25.02.2007 14. Spieltag (2. Bundesliga)

Jugend Plan A und B

03.03.2007 13. Spieltag Plan B

NRW-Senioren

10.02.2007 12. Spieltag
11.02.2007 NRW-RLT (Einzel), Ausrichter: BC Hohenlimburg, siehe BR 12/2006
11.02.2007 Verbands-RLT Nord (Einzel), Ausrichter: Polizei SV Herford, siehe BR 12/2006
11.02.2007 Verbands-RLT Süd (Einzel), Ausrichter: STC BW Solingen, siehe BR 12/2006
11.02.2007 Bezirks-RLT Nord I (Einzel), Ausrichter: Gladbecker FC, siehe BR 12/2006
11.02.2007 Bezirks-RLT Nord II (Einzel), Ausrichter: SC GW Paderborn, siehe BR 12/2006
11.02.2007 Bezirks-RLT Süd I (Einzel), Ausrichter: TSC Eintracht Dortmund, siehe BR 12/2006
11.02.2007 Bezirks-RLT Süd II (Einzel), Ausrichter: TV Olpe, siehe BR 12/2006
25.02.2007 13. Spieltag

Sonstiges

03.03.2007 Verbandsjugendtag 2007,
Sitzungsraum Sportschule Wedau (unter der Aula des FVN),
Friedrich-Alfred-Str., 47055 Duisburg-Wedau
(siehe Seite 21)

Die
wic
htigst

en Spieltermine
im F

ebruar
2007, Anfang März 2007

YONEX-Rahmen Ashaway/ BOB
inklusive Besaitung BG-65 Darm
Nano Speed 8000 125,– 135,–
Nano Speed 7000 119,– 129,–
Amortec 800 117,– 127,–
Amortec 700 115,– 125,–
Amortec 300/neu 85,– 95,–
Muscle Power 100 100,– 110,–
Muscle Power 99 100,– 110,–
Muscle Power 88 94,– 104,–
Muscle Power 66/neu 89,– 99,–

CARLTON
Airblade AS 1 65,– 75,–

Garnitur für Selbstbesaiter
YONEX BG-65 Ti (200 m Rolle) 83,–
YONEX BG-65 (200 m Rolle) 69,– 

Naturfederbälle 25 Dtzd. 50 Dtzd. 100 Dtzd.

Aeroplane G 1101 16,90 15,90 14,90
Pioneer G 1132 10,50 10,– 9,50
Yonex AS 20 13,90

Plastikbälle Mavis 350 1. Dtzd. 12,50

Schuhe
SHB 99 MX/LX 79,–
YONEX SHB 98 49,–
SHB 89 MG/LG 55,–
YONEX SHB 65 51,–

Achtung! Unsere Angebote!
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Durch den überraschenden Erfolg von
Union Lüdinghausen gegen den 1.BC
Beuel ist der Kampf um die Play Off Plätze
spannender den je geworden. Zwar steht
der immer noch Ersatz geschwächte 1.BC
Beuel noch auf Platz vor den punktglei-
chen SV Fortuna Regensburg der aller-
dings bereits ein Spiel mehr absolviert hat.
Lüdinghausen hat sich nun bis auf einen
Zähler an die Mannschaften aus Bonn und
Regensburg heran geschoben, beste Vo-
raussetzungen also für einen spannenden
Dreikampf um den vierten Play Off Rang.
Die ersten drei Ränge sind hier wohl unge-
fährdet und der FC Langenfeld hat noch
alle Karten am Ende ganz oben in der Ta-
belle zu stehen, da dürfen sich die Fans
schon jetzt auf weitere spannende Begeg-
nungen freuen, denn Vizemeister SG EBT
Berlin muss noch in Langenfeld antreten
und Meister Bischmisheim kam in Langen-
feld in der Hinrunde nicht über ein Remis
hinaus. Da ist also noch alles drin für die
Rheinländer.

8. Spieltag
Beim Westderby zwischen Langenfeld und
Lüdinghausen gab es einen neuen Rekord,
die 14jährige Fabiene Deprez kam zu ihrem

ersten Bundesligaeinsatz und ist jetzt die
jüngste Bundesligaspielerin aller Zeiten,
auch bei den Herren gibt es keinen jünge-
ren Spieler beim Bundesligadebüt. Was für
ein prächtiges Debüt für Fabienne, sie ge-
wann beide Spiele und konnte im Einzel
gegen Carina Mette sogar in zwei Sätzen
dominieren. Ansonsten war der FC Lan-
genfeld in der Partie hoch überlegen und
gewann verdient mit 8:0, lediglich im Da-
men Doppel und im 2. Herren Doppel reich-
te es für Lüdinghausen zu einem Satzge-
winn. Lüdinghausen verzichtet allerdings
auf den Einsatz seiner Nr. 1, Petr Koukal,
bei Langenfeld musste Thorsten Hukriede
diesmal wegen einer Erkältung pausieren.
Beim 1.BC Beuel reißt das Verletzungspech
nicht ab; Ingo Kindervater ist immer noch
angeschlagen und an den Einsatz von Marc
Zwiebler ist noch nicht zu denken, Marc
Hannes auch nicht im Vollbesitz seiner
Kräfte und nun noch eine Erkrankung von
Petra Overzier, welche ihr Einzel sogar
abgeben musste. Da war dann der Jubel
umso größer, dass man trotz dieser Behin-
derungen über TuS Wiebelskirchen erfolg-
reich blieb. Knapp war es allemal und das
Gemischte Doppel mit Christoph Claren-
bach sowie Marc Hannes im 3. Herren

Einzel, mussten alle Kräfte aufbieten um
den 5:3 Erfolg am Ende jeweils im dritten
Durchgang sicher zu stellen.

9. Spieltag
Zu seinem ersten und überraschenden Sieg
über Beuel kam der SC Union Lüdinghau-
sen, die Bonner hatten allerdings Ingo
Kindervater nicht zur Verfügung, konnten
jedoch erstmals auf Marc Zwiebler zurück-
greifen. Die Westfalen zeigten in dieser
Begegnung eine prima Leistung und domi-
nierten bei den Herren, wo beide Doppel
und die Einzel Zwei und Drei gewonnen
wurden.
Im 1. Herren-Doppel und im Gemischten
Doppel konnten die Lüdinghausener jeweils
im Entscheidungssatz überzeugen, knapp
ging es auch im Damen Doppel zu, mit dem
besseren Ende für die Overzier Schwestern.
Zu einem Kantersieg mit 8:0 kam der FC
Langenfeld in Neubiberg/Ottobrunn, die
Bayern waren ohne Chance und konnten
lediglich in den beiden Damen Spielen ei-
nen Satzgewinn verbuchen. Hier verzichtete
der FC Langenfeld diesmal auf den Einsatz
von Nadiezda Kostiuczyk und gab Carola
Bott erneut eine Chance sich in der 1. Liga
zu bewähren. Horst Rosenstock

Lüdinghausen macht den Kampf 
um die Play Off Plätze spannend

8. Spieltag

FC Langenfeld - SC Union Lüdinghausen        8:0
1.HD Joppien B. / Wacha - Kurniawan / Schulz 21:18, 21:16
DD Kostiuczyk / Deprez F. - Mette / Ufermann 19:21, 21:16, 21:16
2.HD Joppien M. / Wölk - Gunawi / Westermeyer 21:17, 18:21, 21:19
1.HE Joppien B. -Kurniawan 21:14, 21:8
DE Deprez F. - Mette 21:18, 21:14
GD Joppien M. / Kostiuczyk - Westermeyer / Ufermann 21:18, 21:15
2.HE Wacha - Gunawi 21:16, 21:10
3.HE Wölk - Schulz 21:14, 21:9

1.BC Beuel - TuS Wiebelskirchen                5:3
1.HD Kindervater / Hannes - Spitko / Reuter 2:21, 0:21
DD Overzier / Overzier - Nozdran / Matusewicz 21:13, 22:20
2.HD Maywald / Wu - Schenkelberger / Ottrembka 21:16, 21:2
1.HE Wu - Spitko 21:18, 21:11
DE Overzier P. - Nozdran 0:21, 0:21
GD Clarenbach / Overzier B. - Ottrembka / Matusewicz 21:15, 20:22, 22:20
2.HE Maywald - Reuter 23:25; 21:17, 20:22
3.HE Hannes - Schenkelberger 19:21, 21:17, 21:13

9. Spieltag

SC Union Lüdinghausen - 1.BC Beuel          5:3
1.HD Kurniawan / Schulz - Wu / Maywald 17:21, 22:20, 21:16
DD Mette / Ufermann - Overzier / Overzier 21:18, 12:21, 19:21
2.HD Gunawi / Westermeyer - Zwiebler / Hannes 21:9, 21:7
1.HE Koukal - Wu 14:21, 15:21
DE Mette - Overzier P. 10:21, 14:21
GD Westermeyer / Ufermann - Zwiebler / Overzier B. 17:21, 21:18, 21:16
2.HE Kurniawan - Maywald 21:9, 21:6
3.HE Gunawi - Hannes 21:18, 21:6

TSV Neubiberg / Ottobrunn - FC Langenfeld 0:8
1.HD Lang / Viitikko - Joppien B. / Wacha 16:21, 20:22
DD Herrle / Hauber - Augustyn / Bott 12:21, 21:17, 16:21
2.HD Strödke / Courage - Joppien M. / Hukriede 17:21, 16:21
1.HE Lang - Joppien B. 13:21, 8:21
DE Cann - Bott 24:22, 13:21, 0:21
GD Viitikko / Hauber - Joppien M. / Augustyn 23:25, 14:21
2.HE Strödke - Wacha 13:21, 14:21
3.HE Courage - Wölk 14:21, 17:21

1. Bundesliga
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Die Ergebnisse der 1. Bundesliga

8. Spieltag ( 30.12.2006)
1. BC Bischmisheim 1 - TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 14:5 6:2
SG EBT Berlin 1 - SV Fortuna Regensburg 1 7:10 3:5
1. BC Beuel 1 - TuS Wiebelskirchen 1 11:8 5:3
FC Langenfeld 1 - SC Union Lüdinghausen 1 16:2 8:0

9. Spieltag ( 14.01.2007)
SV Fortuna Regensburg 1 - 1. BC Bischmisheim 1 5:14 1:7
TuS Wiebelskirchen 1 - SG EBT Berlin 1 6:13 2:6
SC Union Lüdinghausen 1 - 1. BC Beuel 1 11:8 5:3
TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 - FC Langenfeld 1 2:16 0:8

10. Spieltag ( 28.01.2007)
1. BC Bischmisheim 1 - TuS Wiebelskirchen 1 12:5 6:2 (12.01.07)
TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 - SV Fortuna Regensburg 1 6:14 2:6 (13.01.07)

Die nächsten Spieltermine im Februar 2007

Spielt. Datum Zeit Heim Gast

11 17.02.2007 14 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 FC Langenfeld 1

11 17.02.2007 14 Uhr SG EBT Berlin 1 1. BC Beuel 1

11 17.02.2007 14 Uhr TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 SC Union Lüdinghausen 1

11 17.02.2007 15 Uhr SV Fortuna Regensburg TuS Wiebelskirchen

12 18.02.2007 15 Uhr SC Union Lüdinghausen 1 1. BC Bischmisheim 1

12 18.02.2007 14 Uhr FC Langenfeld 1 SG EBT Berlin 1

12 18.02.2007 14 Uhr TuS Wiebelskirchen 1 TSV Neubiberg-Ottobrunn 1

12 18.02.2007 14 Uhr 1. BC Beuel 1 SV Fortuna Regensburg 1

13 24.02.2007 14 Uhr SG EBT Berlin 1 1. BC Bischmisheim 1

13 24.02.2007 15 Uhr 1. BC Beuel 1 TSV Neubiberg-Ottobrunn 1

13 24.02.2007 15 Uhr TuS Wiebelskirchen 1 FC Langenfeld 1

13 24.02.2007 15 Uhr SV Fortuna Regensburg 1 SC Union Lüdinghausen 1

14 25.02.2007 14 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 1. BC Beuel 1

14 25.02.2007 14 Uhr TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 SG EBT Berlin 1

14 25.02.2007 14 Uhr FC Langenfeld 1 SV Fortuna Regensburg 1

14 25.02.2007 14 Uhr SC Union Lüdinghausen 1 TuS Wiebelskirchen 1

SC Union Lüdinghausen: Hendrik Westermeyer, Laura Ufermann und Endra Kurniawan (von links) Fotos: Horst Rosenstock

Tabelle nach dem 9. bzw. 10. Spieltag

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte
1 1. BC Bischmisheim 1 10 128:53 60:20 18:2
2 FC Langenfeld 1 1 9 105:56 50:22 14:4
3 SG EBT Berlin 1 9 97:65 45:27 13:5
4 1. BC Beuel 1 9 79:85 35:37 9:9
5 SV Fortuna Regensburg 1 10 91:98 37:43 9:11
6 SC Union Lüdinghausen 1 9 75:95 29:43 8:10
7 TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 10 69:117 29:51 5:15
8 TuS Wiebelskirchen 1 10 52:127 19:61 0:20

Die nächsten Spieltermine im Februar 2007

Spielt. Datum Zeit Heim Gast

11 17.02.2007 15.00 Uhr BW Wittorf 1 TV Refrath 1
11 17.02.2007 14.00 Uhr VfL Maschen 1 BV RW Wesel 1
11 17.02.2007 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 Bottroper BG 1
11 17.02.2007 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 BV Gifhorn 1

12 18.02.2007 14.00 Uhr VfL Maschen 1 TV Refrath 1
12 18.02.2007 14.00 Uhr BW Wittorf 1 BV RW Wesel 1
12 18.02.2007 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 BV Gifhorn 1
12 18.02.2007 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 Bottroper BG 1

Spielt. Datum Zeit Heim Gast

13 24.02.2007 14.00 Uhr Bottroper BG 1 TV Refrath 1
13 24.02.2007 15.00 Uhr BV Gifhorn 1 BV RW Wesel 1
13 24.02.2007 15.00 Uhr BW Wittorf 1 SG EBT Berlin 2
13 24.02.2007 14.00 Uhr VfL Maschen 1 VfL 93 Hamburg 1

14 25.02.2007 14.00 Uhr TV Refrath 1 BV Gifhorn 1
14 25.02.2007 14.00 Uhr BV RW Wesel 1 Bottroper BG 1
14 25.02.2007 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 BW Wittorf 1
14 25.02.2007 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 VfL Maschen 1

2. BUNDESLIGA
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Die Ergebnisse der Oberliga Nord

9. Spieltag (21.01.2007)
BV RW Wesel 2 - 1. BV Mülheim 3 13:8 6:2 (12.01.2007)

Tabelle nach dem 7. bzw. 8. Spieltag

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte
1 BC Phönix Hövelhof 1 7 95:26 46:10 14:0
2 Tus Friedrichsdorf 1 7 74:53 33:23 10:4
3 BC 64 Steinheim 1 7 68:54 33:23 9:5
4 1. BV Mülheim 2 7 68:67 28:28 9:5
5 BV RW Wesel 2 8 75:69 33:31 9:7
6 1. BV Mülheim 3 8 65:86 25:39 3:13
7 SC Münster 08 1 7 34:74 17:39 2:12
8 SV Kupferdreh 1 7 43:86 17:39 2:12

Die nächsten Spieltermine der Oberliga Nord

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
12 24.02.2007 19.00 Uhr TuS Friedrichsdorf 1 SV Kupferdreh 1
12 10.03.2007 18.00 Uhr BC Phönix Hövelhof 1 BV RW Wesel 2
12 24.02.2007 18.00 Uhr BC 64 Steinheim 1 1. BV Mülheim 3
12 10.03.2007 17.00 Uhr SC Münster 08 1 1. BV Mülheim 2

Die nächsten Spieltermine der Oberliga Süd

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
12 25.02.2007 10.00 Uhr 1. BC Beuel 2 SC Bayer Uerdingen1
12 25.02.2007 14.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 TV Witzhelden 1
12 24.02.2007 17.00 Uhr STC BW Solingen 2 BC Heiligenhaus 1
12 25.02.2007 10.00 Uhr BC Hohenlimburg 2 1. BC Düren 1

In der Bottroper Sporthalle an der Berufs-
schule waren die besten Badmintonspieler
aus ganz Nordrhein-Westfalen zu Gast. Die
Westdeutschen Meister wurden am 6. und 7.
Januar gesucht - und nach zwei Tagen des
Turniers natürlich auch gefunden. Am Ende
gingen zwei und ein halber Titel an die gast-
gebende Bottroper Badminton-Gemeinschaft
(BBG). Auch der BVH Dorsten, Union Lüding-
hausen, der 1. BV Mülheim und der TV Ref-
rath konnten sich über einen Westdeutschen
Meister aus den eigenen Reihen freuen.

Beim Blick auf das Teilnehmerfeld fehlten
dem Betrachter zunächst doch einige be-
kannte Namen: Titelverteidigerin Petra Over-
zier, die verletzte Vorjahresfinalisten Karin
Schnaase, Titelträger 2006 Ian Maywald – die
Liste der Ausfälle ließe sich leicht fortsetzen.
Wenige Tage vor der "WM" 2007 sagten
dann auch noch die Nationalspieler Ingo

Kindervater, Birgit Overzier und Carola Bott
ab. Aber trotz des vermeintlich schwächeren
Teilnehmerfelds entwickelte sich eine gute
Meisterschaft. Vor allem am Sonntag wurde

den Zuschauern bei spannenden
Spielen viel geboten. Die Duelle zwi-
schen Spitzenspielern und Newco-
mern wie auch die der Altstars
gegen die Youngster im Feld gaben
der "Westdeutschen" wieder ihr be-
sonderes Flair.
Im Herreneinzel schaffte Matthias
Kuchenbecker (BBG) die Überra-
schung und sicherte sich seinen
ersten Landesmeister-Titel. Das Fi-
nale gegen Mike Joppien (FC Lan-
genfeld) gewann er mit 21:12 und
21:16 deutlich. Dritter wurden
Philipp Knoll (BBG) und Gregory Schneider (1.
BV Mülheim). Bei den Damen sicherte sich

Monja Bölter vom Regionalligisten BVH
Dorsten ihren ersten Westdeutschen Meis-
tertitel. Kim Buss (TV Refrath) kam auf Rang
zwei vor Fabienne Deprez (FC Langenfeld)

und Diane Lakermann (BV Wesel
RW). Überhaupt – Fabienne Deprez:
Das 14jährige Top-Talent spielte bei
seiner ersten "Westdeutschen" der
Senioren ein großartiges Turnier
und war nur von der neuen Titel-
trägerin Monja Bölter zu stoppen.
Auch im Mixed kam sie mit ihrem
Langenfelder Teamkameraden Mat-
thias Bilo bis ins Viertelfinale und
sorgte für Furore.
Im Mixed gab es im Finale fast ein
reines Bottroper Derby. David Pa-
pendick und Aileen Rößler trafen

auf Miriam Mroß und Hendrik Westermeyer
(Union Lüdinghausen) und durften nach dem

Karin Schnaase war verletzt

DE: 1. Platz Monja Bölter, 2. Platz Kim Buss,
3. Platz Fabienne Deprez und Diane Lakermann

HE: 1. Platz Matthias Kuchenbecker, 
2. Platz Mike Joppien, 3. Platz Philipp Knoll



knappen 16:21, 21:9 und 22:20-Erfolg feiern.
Auf den Bronzerang kamen Mike Joppien und
Michaela Hukriede (BV Wesel RW) sowie Jan
Sören Schulz und Laura Ufermann (Union
Lüdinghausen). Im Herrendoppel-Endspiel
machte es Hendrik Westermeyer, diesmal mit
Partner Philipp Knoll besser und gewann

gegen Jan Sören
Schulz und Chris-
toph Schnaase (Lü-
dinghausen) den
Titel. Hier auf
Rang drei: Johan-
nes und Matthias
Bilo (Langenfeld)
und Thomas Stac-
zan/David Washau-
sen (1. BC Düren).
Im Damendoppel
konnten am Ende
Michaela Peiffer
(1. BV Mülheim)
und Kim Buss über
ihren ersten "WM-
Titel" jubeln.

Zweiter wurden Michaela Hukriede und
Diane Lakermann. Die Duos Miriam Mroß/
Aileen Rößler und Laura Ufermann/Dana

Kaufhold (SpVgg Sterkrade Nord) belegten
Platz drei.
Neben den starken sportlichen Auftritten
war die BBG auch aus organisatorischer
Sicht zufrieden. "Alles lief rund. Unser
warm up für die German Junior im März
haben wir erfolgreich absolviert", freute
sich der Vorsitzende Michael Fischedick.

Und in der Tat machten die
knapp 50 Helfer das Turnier
für die Aktiven zum Erlebnis.
Cafeteria, Namenstafeln, Tur-
nierleitung und die Kasse: Alles
harmonisierte und arbeitete zu-
sammen. Zudem konnten alle
auf die gute Zusammenarbeit
der Schiedsrichter um Referee
Claus-Jürgen Rüther und des
Spielausschusses bauen. Das
lobte auch Ulrich Schaaf, Prä-
sident des BLV-NRW, in seiner
Eröffnungsrede: "Wenn man
sieht, in welcher Form hier eine

Landesmeisterschaft präsentiert wird, dann
kann man davor nur den Hut ziehen."

Die Finalergebnisse:

HE: Matthias Kuchenbecker (Bottroper BG) -
Mike Joppien (FC Langenfeld) 21:12, 21:16
DE: Monja Bölter (BVH Dorsten) - Kim Buss
(TV Refrath) 21:17, 21:16 
HD: Hendrik Westermeyer/Philipp Knoll (Union

Lüdinghausen/
Bottroper BG) -
J a n - S ö r e n
Schulz /Chr is-
toph Schnaase
(Union Lüding-
hausen) 21:17,
21:18
DD: Michaela
P e i f f e r / K i m
Buss (1. BV Mül-
heim/TV Ref-
rath) - Michaela
Hukriede/Dia-
na Lakermann
(BV Wesel RW)
21:15, 21:7
MX: David Pa-
pendick/Aileen
Rößler (Bottro-

per BG) - Hendrik Westermeyer/Miriam Mroß
(Union Lüdinghausen/Bottroper BG) 16:21,
21:9, 22:20.

Alle Ergebnisse unter 
www.milon.de/turnier/2581/index.html
und www.bottroperbg.de

Tobias Döring, Pressewart Bottroper BG

Fotos: Wolfgang Brodowski

Westdeutsche Meisterschaft Bottrop
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MX: 1. Platz David Papendick und Aileen Rößler

Aileen Rößler

DD: Kim Buss und Michaela Peiffer

HD: 1. Platz Hendrik Westermeyer und Philipp Knoll
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Für die
Yonex German

Open wird auch in diesem Jahr kräftig
geworben. Ein Highlight im Vorfeld des
Grand-Prix-Turniers vom 27.02.2007 bis
04.03.2007 ist das Badminton-Showevent
am 10.2.07 im Einkaufszentrum Forum der
Mülheimer Innenstadt. Im mittleren Teil des
Einkaufszentrums wird dafür ein Court der
Firma Yonex ausgelegt, wie er auch bei
internationalen Turnieren verwendet wird.

Ballmaschine wird Zuschauer begeistern

Neben einigen Showmatches von den Da-
men der Nationalmannschaft und Mitmach-
aktionen für groß und klein, die von Spielern

des Regionalligisten 1. BV Mülheim
betreut werden, wird die erste pneuma-

tische Ballmaschine vorgeführt. Die von
einem Schweden konstruierte Maschine

mit 25 Standardprogrammen schleudert die
Naturfederbälle mit einem Druck von 11 bar
mit 350 Stundenkilometer  heraus. Die Ball-
maschine wird für das Training am Bundes-
stützpunkt Mülheim benutzt und kann nun
auch einmal von ungeübten Badmintonfans
ausprobiert werden.

Bei der Showveranstaltung besteht die letz-
te Gelegenheit, Tickets für die Yonex Ger-
man Open in der RWE Rhein-Ruhr Sport-
halle zum Vorverkaufspreis zu erwerben. Der
Vorverkauf endet offiziell am 31.01.2007.
Das 80.000 US Dollar Tur-
nier wird zum dritten Mal in
Mülheim ausgerichtet und
es ist mit steigenden Besu-
cherzahlen zu rechnen. Im
letzten Jahr sind 4.000 Ein-
trittskarten verkauft wor-
den.

Badminton-Landesver-
band NRW präsentiert
sich wieder mit einem
Stand

Neben dem Internetcafé wird der NRW-Stand
zum Treffpunkt und  Aktionsstand für Be-
sucher. Am Wochenende (03. und 04.03.07)
präsentiert sich der Breitensport am NRW-
Stand.
Mitmachaktionen für Jung und Alt, ein Ge-
winnspiel sowie Informationen rund um die
Breitensportaktivitäten des Verbandes er-
warten die Gäste. Hier bietet sich eine gute
Gelegenheit für den gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch und um neue Anregungen
und Tipps für die eigene Vereinsarbeit zu be-
kommen.

Die Einzel-Weltmeister kommen!

Als einer der ersten Spieler kündigte der
Weltranglistenerste und Weltmeister, Lin Dan,
seine Teilnahme an den Yonex German Open
2007 an. Der 23jährige aus China gewann
2005 in Mülheim den Titel und erreichte
2006 das Halbfinale.
Auch dessen Landsmann und Titelverteidi-
ger Jin Chen - aktuell auf Weltranglistenpo-
sition vier geführt (Stand: 11.01.2007) - ist
dabei, ebenso die Weltmeisterin von 2006
und 2005, Xie Xingfang. Im Damendoppel
schlagen unter anderem die beiden chinesi-
schen Duos auf, die bei der WM in Madrid
Dritte geworden waren: Jiewen Zhang/Wei
Yang und Jing Du/Yang Yu.

Meldeschluss ist der 30.01.2007. Danach
erfahren Sie auf dieser Veranstaltungsweb-
site (www.german-open-badminton.de) um-
gehend, welche weiteren Spieler/innen ge-
meldet haben.

Die Yonex-German-Open macht mit einem
bunten Rahmenprogramm mit Tombola,
Varieteauftritten, Modenschau, Briefmar-
kenausstellung und den Erwerb eines Bad-
minton-Sonderstempels aus dem hochgradi-
gen Sportereignis auch ein gesellschaftli-
ches Event.

Fliegende Bälle 
im Einkaufszentrum 
Yonex German Open geht ungewöhnliche 

Wege um auf sich aufmerksam zu machen

Yonex:
Namensgeber 

und Förderer des 

Badminton-Internats 

Mülheim

Fliegende Bälle

Ulrike Thomas
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Die weltbesten Badminton-Nachwuchs-
spieler kommen nach Bottrop. Vom 8. bis
zum 11. März 2007 ist in der kleinsten
Großstadt des Ruhrgebiets die 24. Yonex
German Junior angesetzt.
Internationales Flair ist in
der Dieter-Renz-Halle ga-
rantiert. Dabei kann die
Bottroper Badminton-Ge-
meinschaft (BBG) bereits
zum 17. mal die Jugend-
elite im Federballsport
begrüßen, ist sie doch seit
1991 Ausrichter des Tur-
niers.
In der Vergangenheit gab
es bei der internationalen
Deutschen Jugend-Meis-
terschaft fast alle Spieler
zu sehen, die heute zu
den großen Stars der
Badminton-Szene gehö-
ren. Olympiasieger und Weltmeister 2005
Taufik Hidayat (Indonesien) und die Olym-
pia-Zweite von Athen 2004, Mia Audina aus
den Niederlanden, sind dabei nur zwei
Namen. Auch die WM-Dritte von Madrid,
Petra Overzier, versuchte sich beim deut-
schen Junior-Cup erstmals auf internationa-
lem Parkett. Und heute wie damals gilt: Wer
zur Yonex German Junior geht, sieht Talente,
die in ein paar Jahren bei den großen
Badminton-Events der Welt ganz vorne lan-
den werden - Olympiasieger und Weltmeis-
ter von morgen!
Im letzten Jahr sorgten die favorisierten
Koreaner für Furore, konnten am Ende aber
"nur" zwei der fünf Titel mit auf die Heim-
reise nehmen. Ji Hoon Hong gewann im
Herreneinzel. Im zweiten rein koreanischen

Endspiel sicherten sich So Ri Park und Soo
Jung Hong den Sieger-Pokal des Damen-
doppels. Überraschen konnten Beiwen
Zhang aus Singapur im Dameneinzel sowie

das Herrendoppel Khim
Wah Lim und Hee Chun
Mak aus Malaysia bei
ihren Finalerfolgen gegen
koreanische Youngster. Im
europäischen Mixed-End-
spiel ging es besonders
knapp zu: Dean George
und Mariana Agathan-
gelou aus England rangen
die Dänen Mads Pieler
Kolding und Line
Kruse in drei span-
nenden Sätzen nie-
der.
Auch bei der Aus-
gabe 2007 werden
die Top-Nationen

aus Korea und Malaysia erneut erwar-
tet. Zu ihnen gesellt sich die europäi-
sche Spitzenklasse mit Athleten aus
Dänemark und England sowie natür-
lich dem großen deutschen Team. Auf
einen Start der Chinesen darf ebenso ge-
hofft werden, wie auf eine Beteiligung des
japanischen Nachwuchses, da die German
Junior erneut direkt auf die gut besetzte
Dutch Junior International (vom 28. Februar
bis 4. März in Den Bosch/Niederlanden)
folgt.
Am Donnerstag und Freitag (8. und 9. März)
geht es in Bottrop jeweils um 9 Uhr mit der
Hauptrunde los. Am Samstag (10. März)
werden die Hauptrunden beendet und in
allen Wettbewerben das Viertel- und Halb-
finale gespielt. Der Sonntag (11. März) ist ab

11 Uhr den Finalspielen vorbehalten.

Unverändert und attraktiv sind die Ticket-
preise: Für nur 8 Euro (Erwachsene) und 5
Euro (Schüler/Studenten) lässt sich ein vol-
ler Tag German Junior 2007 von morgens bis
abends erleben. Die Dauerkarte ist schon für
15 Euro und ermäßigt für 9 Euro zu haben
und gilt an allen vier Turniertagen.
Vereinsgruppen ab 10 Personen erhalten ei-
nen besonderen Rabatt: Sie müssen nur 50 %
des Eintrittspreises bezahlen. Der Karten-
vorverkauf startet ab sofort. Tickets können
unter der Email info@bottroperbg.de vorbe-
stellt werden.

Die Badminton-Gemeinschaft und der Deut-
sche Badminton-Verband als Veranstalter
freuen sich auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen immer aktuell auf
www.germanjunior.de!

Hallenanschrift:

Dieter-Renz-Halle
Hans-Böckler Straße 60, 46236 Bottrop

Tobias Döring, Pressewart Bottroper BG

Es ist wieder soweit !!! 
24.Yonex German Junior 2007

Westdeutsche Juniorenmeisterschaften (U22) 2007 
Vom 17. bis 18. März 2007

SpH Humboldt-Gymnasium, Nietzschestr., Ecke Weyerstr./Bebelallee, 42719 Solingen-Weyer
Ausrichter: STC Blau-Weiß Solingen | Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW e. V.

Beiwen Zhang (Singapur)

Mads Pieler Kolding (Dänemark)
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Planungsteam Deutsche
Jugendmeisterschaften 
2007 © Kerstin Krebs

Bereits seit Oktober 2006 tagt das Planungs-
Team des TB 05 Rheinhausen, bestehend aus
Elfriede und Hans-Hermann Drüen, Kerstin Krebs,
Sonja Rottstegge, Thomas Stranz, Sebastian Köpp
und Rolf Zieschang im regelmäßigen Turnus.
Erstmalig präsentiert der Turnerbund im Jahr
2007 das gesamte Turniergeschehen auf einer
Internetseite: http:www.tb-rheinhausen.de/dm07/
Das offizielle Plakat ist fertig und wurde verteilt.
Auch die Gestaltung des Programmheftes mit

Grußworten, Werbeseiten, Teilnehmerlisten Zeit-
plänen etc. ist weitestgehend abgeschlossen.
Vereinsinterne Helferlisten für alle Bereiche wer-
den zurzeit erstellt; eine letzte Großbespre-chung
mit allen Abteilungshelfern wird am 7. Februar
2007 stattfinden. Jüngere Spieler werden sich
beim kommenden Landesliga-Meister-schafts-
spiel unserer 1. Mannschaft probeweise an den
Zähltafeln üben!
Wir freuen uns auf ein spannendes Turnier!

Über Weihnachten hielt sich die Badminton-Lau-
ne in Grenzen. Aber gleich nach den Feiertagen
ging es wieder rund. Traditionell besucht das
Team NRW mit seinen jüngsten Kader-Athleten
das Internationale Jugendturnier in Hoensbroek
(Holland). Die Jahrgänge 1994 und 1993 mach-
ten sich, betreut von Dominik Miltner und Ben-
jamin Tzschoppe, auf den Weg ins Nachbarland.
Auf der Jagd nach Erfolgen ist man dort nicht
unbedingt. Die 93er gingen als erstjährige U15er
an den Start, sollen vor Ort Erfahrungen sam-
meln. Und für die 94er, die als U13er antraten, ist
der Auftritt in Hoensbroek meist eines der ersten
internationalen Turniere überhaupt.
Entsprechend hart waren die Aufgaben, denen
sich die NRWler zu stellen hatten. "Das interna-
tionale Niveau ist schon noch mal etwas ande-
res", war fast durchgängig das Feedback der
Jungs und Mädels. Und auch Dominik Miltner
und Benjamin Tzschoppe waren sehr angetan
vom Niveau des Turniers.
Immerhin ins Achtelfinale des Jungeneinzels U13
kam Mark Lamsfuß (DJK Wipperfeld), noch besser
klappte es bei den Mädchen. Melina Orth (BV
Lippstadt) und Annika Horbach (TV Littfeld) ka-
men sogar bis ins Viertelfinale des Mädchenein-
zels. Aufs Treppchen schafften es Annika und
Hannah Pohl (TuS Oberpleis) im Mädchendoppel,

im Halbfinale war für die Beiden Endstation. Bei
den U15ern waren Fabian Janik (TV Refrath) und
Lisa Fillbrunn, die ebenso wie Lea-Lyn Stremlau
(beide Spvgg. Sterkrade-Nord) gemeinsam mit
dem Talentteam Deutschland vor Ort waren, die
erfolgreichsten NRW-Starter. Fabian kam mit
Partner Morten Daugaard-Hansen (Niedersach-
sen) bis ins Finale des Jungendoppels, Lisa mit
Partnerin Laura Wich (Baden-Württemberg) im-
merhin ins Viertelfinale.

***
Gleich nach Neujahr begann auch am Landesleis-
tungszentrum Mülheim wieder das "Tagesge-
schäft". Am 2. Januar um 8 Uhr fand die Eröff-
nung des U17/U19-Winterlehrgangs statt, zu dem
Co-Landestrainer Stephan Kuhl gemeinsam mit
Stephan La Rocca (Stützpunkttrainer Rheda-Wie-
denbrück) gerufen hatte. Drei Tage lang standen
Badminton-Basics und Fitnesstraining auf dem
Programm - als Startschuss für die Vorbereitungs-
Schlussgerade auf die Deutsche Jugendmeister-
schaft, die vom 9. bis 11. Februar in Duisburg-
Rheinhausen stattfindet.

***
Ein paar Tage später, am 5. Januar, trafen sich
Christian Bald (BC Hohenlimburg), Raphael Beck,

Fabian Scherpen (beide FC Langenfeld), Niclas
Lohau (Spvgg. Sterkrade-Nord), Kira Kattenbeck
(TV Emsdetten) und Mette Stahlberg (T Refrath)
mit 18 weiteren Spielern aus ganz Deutschland in
Bonn zum Neujahrslehrgang des Talentteams
Deutschland. Für Mette war es der zweite Ar-
beitslehrgang in Folge - sie hatte auch beim
NRW-Winterlehrgang teilgenommen - für die an-
deren Spieler war es der Einstieg in das Jahr
2007. Und für sie ging es in Bonn auch darum,
sich für die Nominierung zum 8 Nationen-Turnier
in Brest (Frankreich) zu empfehlen, dass vom 15.
bis 18. Februar stattfindet. Alle haben es nicht
geschafft: aber mit Kira, Fabian und Raphi durf-
ten sich immerhin drei NRWler über die Nomi-
nierung freuen. Euch viel Glück beim internatio-
nalen Saison-Höhepunkt!

***
Noch nicht ganz so weit sind die Nachwuchs-
spieler, die am 24. und 25. Februar die Sporthalle
an der Südstraße bevölkern werden. Dann findet
die Sichtung zur Aufnahme in den D1-Kader statt.
Mal sehen, wer von den kleinen "Männlein und
Weiblein" auch mal den Sprung zur Deutschen
Meisterschaft oder noch mehr schafft.....

Tobias Grosse, Landestrainer

Auch über die Jahreswende ruhte der Federball nicht

Planungsteam Jugendmeisterschaften · Jugendsplitter

5 Foto 1: Annika Horbach 5 Foto 2: Die Zweitplatzierten des ”U13-Loser-Doppelturniers” Melina Orth und Nina Krebs (unten) 5 Foto 3: U15 Teilnehmer für NRW 5
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Redaktions-
schluss

BR-03-2007

12.02.2007

für die

ist der

4. Jugendturnier des TV 1894 Eitorf e.V. 4. Schülerturnier des TV 1894 Eitorf e.V.

Ausrichter: TV 1894 Eitorf e.V.,
Abt. Badminton
Ort: Siegparkhalle, Brückenstraße,
53783 Eitorf
Termin: 17. März 2007, Beginn ist
11.00 Uhr, Meldungen müssen bis
10.45 Uhr abgegeben werden.
Alterseinteilung: U 15 (Jg. 92/93),
U 17 (Jg. 90/91) und U 19 (Jg.
88/89)
Nicht startberechtigt sind alle Spie-
ler/innen, die in ihrer Altersklasse
unter den ersten 8 Platzierten der
Bezirksrangliste stehen oder sie müs-
sen eine Altersklasse höher spielen
als sie in der Rangliste spielen.
Disziplinen: Mädchen- und Jun-
geneinzel
Modus: Gruppenspiele bzw. kombi-
niertes k.o.-System mit Ausspielung
der Plätze (je nach Teilnehmerzahl).
Jeder Teilnehmer hat mind. 3-4
Spiele (zwei Gewinnsätze). Bei we-
niger als 4 Meldungen pro Alters-
klasse werden die Teilnehmer auf
die nächsthöhere Gruppe verteilt.

Meldegebühr: 6,- Euro, fällig am
Turniertag.
Preise: Medaillen für die Ersten,
Sachpreise für die ersten Drei, Ur-
kunden für alle Teilnehmer.
Meldeanschrift: Judith Schiefen,
Zum Höhenstein 27a, 53783 Eitorf,
Tel.: 02243/911591 oder E-Mail:
judith.schiefen@web.de (Anmer-
kungen: Eingangsbestätigungen
werden nur bei E-Mail-Anmeldun-
gen versendet!)
Meldeschluss: Sonntag, 11. März
2007. Die Meldung muss enthalten:
Verein, Name, Vorname, Geburts-
datum, Altersklasse. Das Teilneh-
merfeld ist auf 110 Jugendliche
beschränkt, die Meldungen werden
nach Eingang angenommen. Im
Zweifelsfall entscheidet das Los-
verfahren.
Bälle: Plastikbälle, die der Veran-
stalter zur Verfügung stellt.
Sonstiges: Während der Veran-
staltung steht eine reichhaltige Ca-
feteria zur Verfügung.

Ausrichter: TV 1894 Eitorf e.V.,
Abt. Badminton
Ort: Siegparkhalle, Brückenstraße,
53783 Eitorf
Termin: 18. März 2007 ab 10.30
Uhr, Meldungen müssen bis 10.15
Uhr abgegeben werden.
Alterseinteilung: U 9 (Jg. 98 und
jünger), U 11 (Jg. 96/97) und U 13
(Jg. 94/95)
Nicht startberechtigt sind alle Spie-
ler/innen, die in ihrer Altersklasse
unter den ersten 8 Platzierten der
Bezirksrangliste stehen oder sie müs-
sen eine Altersklasse höher spielen
als sie in der Rangliste spielen.
Disziplinen: Mädchen- und Jun-
geneinzel
Modus: Gruppenspiele bzw. kombi-
niertes k.o.-System mit Ausspielung
der Plätze (je nach Teilnehmerzahl).
Jeder Teilnehmer hat 3-4 Spiele
(zwei Gewinnsätze). Bei weniger als
4 Meldungen pro Altersklasse wer-
den die Teilnehmer auf die nächst-
höhere Gruppe verteilt.

Meldegebühr: 6,- Euro, fällig am
Turniertag.
Preise: Medaillen für die Ersten,
Sachpreise für die ersten Drei, Ur-
kunden für alle Teilnehmer.
Meldeanschrift: Judith Schiefen,
Zum Höhenstein 27a, 53783 Eitorf,
Tel.: 02243/911591 oder E-Mail:
judith.schiefen@web.de (Anmer-
kungen: Eingangsbestätigungen
werden nur bei E-Mail-Anmeldun-
gen versendet!)
Meldeschluss: Sonntag, 11. März
2007. Die Meldung muss enthalten:
Verein, Name, Vorname, Geburts-
datum, Altersklasse. Das Teilneh-
merfeld ist auf 110 Schüler be-
schränkt, die Meldungen werden
nach Eingang angenommen. Im
Zweifelsfall entscheidet das Los-
verfahren.
Bälle: Plastikbälle, die der Veran-
stalter zur Verfügung stellt.
Sonstiges: Während der Veran-
staltung steht eine reichhaltige Ca-
feteria zur Verfügung.
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Turnierausschreibungen

20. Weilerswister 
Osterhasenturnier

Schirmherrschaft: Landrat Günter Rosenke
Ausrichter: BC Weilerswist e.V.
Austragungsort: Erft-Swist-Halle, 53919
Weilerswist, Martin-Luther-Straße (neben der
Gesamtschule, Einfahrt gegenüber ev. Kirche,
Martin-Luther-Straße)
Termin: Sonntag, den 25.03.2007, 8.45 Uhr.
Alle Teilnehmer/-innen müssen sich bis 8.30
Uhr bei der Turnierleitung gemeldet haben.
Disziplin: Mädchen- und Jungeneinzel
Startberechtigung: Spieler/-innen bzw.
Anfänger/-innen bis 15 Jahre, die nicht in
der NRW- und  Bezirksrangliste geführt wer-
den. Nicht startberechtigt sind Spieler/-in-
nen deren Mannschaften für die Westdeut-
schen Mannschaftsmeisterschaften qualifi-
ziert sind.
Alterseinteilung: Gruppe I = Geburtsjahr-
gang 1998 und jünger, Gruppe II = 1996
und 1997, Gruppe III = 1994 und 1995,
Gruppe IV = 1992 und 1993
Bei zu geringer Teilnehmerzahl werden Grup-
pen bzw. Mädchen und Jungen zusammen
gelegt.
Austragungsmodus: Schweizer System,
1 Satz, 15 bis 21 je nach Teilnehmerzahl
Startgebühr: 7,00 Euro je Teilnehmer/in.
Eingang bis zum 22.03.2007 auf folgendes
Konto: BC Weilerswist e.V., KSK Euskirchen,
BLZ: 382 501 10, Kto.-Nr.: 1502764, Stich-
wort: "20. Osterhasenturnier"
Preise: Die ersten drei jeder Gruppe erhal-
ten Sachpreise und eine Urkunde. Alle ande-
ren Teilnehmer erhalten eine Teilnahmebe-
scheinigung. Es ist beabsichtigt, 5 Runden je
Gruppe zu spielen.
Meldeanschrift: BC Weilerswist e.V.,
Brigitte Weyer, Theodor-Heuss-Str. 15, 53919
Weilerswist, Tel.: 02254/1003, Fax: 02241/
177420, e-Mail: bc-weilerswist@gmx.de.
Die Meldung bitten wir schriftlich bzw. per
Fax oder per e-Mail (unter Angabe des Ge-
burtsdatums) vorzunehmen! 
NEU - Anmeldung online möglich:
www.badminton-Weilerswist.eu
Meldeschluss: Dienstag, den 20.03.2007 
Bälle: Yonex Mavis 350 (blau), vom Aus-
richter gestellt.

Sonstiges: Für das leibliche Wohl wird wie
immer im Foyer der Halle gesorgt!

Osterfelder 
Beginners-Cup

Veranstalter: SG Osterfeld e.V; Abteilung
Badminton
Termin: Samstag, 31. März 2007, 10.00 Uhr
Doppel, alle Klassen, Sonntag, 01. April
2007, 10.00 Uhr Einzel, alle Klassen
Hallenöffnung: 8.30 Uhr an beiden Tagen;
Anmeldung: 9.00 Uhr bei der Turnierlei-
tung an beiden Tagen
Austragungsort: Sporthalle der Gesamt-
schule Osterfeld, Lilienthalstr. 32, 46117
Oberhausen
Disziplinen: Mädchen- und Jungendoppel
(Samstag), Mädchen- und Jungeneinzel
(Sonntag)
Meldeberechtigungen: Mädchen und Jun-
gen der Altersklassen U11 - U17. Die jeweils
ersten 8 der Bezirksranglisten bzw. die ers-
ten 16 der NRW-Ranglisten sind nicht mel-
deberechtigt, sowie Teilnahmeberechtigte
der Westdeutschen Mannschaftsmeister-
schaften U15 und U19 und Spieler der
Bezirksligen oder Meisterklassen.
Altersklassen: U11 = Jahrgang 1996 und
jünger, U13 = Jahrgang 1994 und 1995, U15
= Jahrgang 1992 und 1993, U17 = Jahrgang
1990 und 1991

Turniermodus: Gruppenspiele; Fünfer- bzw.
Sechsergruppen, danach Platzierungsspiele
bis Platz 3 unter den jeweils Gruppenersten
und -zweiten
Preise: Urkunden, Pokale und Sachpreise
für die drei Erstplatzierten jeder Disziplin
Meldegebühr: 6,- Euro pro Person und Dis-
ziplin, fällig am Turniertag.
Meldeschluss: 16. März 2007 (Poststempel)
Meldedaten: enthalten müssen sein =
Vereinsname, Name, Geburtsdatum, Alters-
klasse. Das Teilnehmerfeld ist auf 80 Dop-
pelpaarungen bzw. 96 Einzelspieler be-
schränkt. Gehen mehr Meldungen ein, gilt
die Reihenfolge des Eingangs.
Meldeanschrift (postalisch): Jürgen Cra-
mer, Nürnberger Str. 41 , 46117 Oberhausen,
e-Mail: sportwart.sgo@t-online.de
Bälle: Plastikbälle für alle Altersklassen,
Yonex Mavis 350 werden vom Ausrichter
gestellt.
Sonstiges: Caféteria, Sportartikelstand. Der
Ausrichter behält sich Änderungen vor.

Badmintonstadtmeister-
schaften - Schüler/Jugend

Ausrichter: VfR 1920 Krefeld-Fischeln e.V./
Abteilung Badminton, im Auftrag des Stadt-
sportbundes Krefeld, Fachschaft Badminton
Termin: Samstag, 21. April 2007, 10.00 Uhr
bis 20.00 Uhr, Sonntag, 22. April 2007,
09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Austragungsort: Sporthalle Glockenspitz,
Glockenspitz 348, Krefeld
Startberechtigung: Mädchen und Jungen,
die mit Hauptwohnsitz in Krefeld gemeldet
sind und/oder einem Krefelder Badminton-
verein/Abteilung angehören.
Disziplinen: Mädcheneinzel, Jungeneinzel,
Mädchendoppel, Jungendoppel und Mixed.
(Es darf in drei Disziplinen gemeldet und ge-
startet werden)
Hinweis: In den Altersklassen U 9 und U 11
kann nur in den Disziplinen Mädcheneinzel,
Mädchendoppel, Jungeneinzel und Jungen-
doppel gemeldet werden.
In dieser Altersklasse besteht die Möglich-
keit, gemischte Doppel, in der Disziplin Jun-
gendoppel, zu melden.
U 19 (Jugend A) = Geburtsjahr 1988 und

Vom 16. - 18. März 2007 

Städt. Realschule 
Tüllinghofer Straße 28
59348 Lüdinghausen 

Ausrichter:
SC Union 08 Lüdinghausen 

Veranstalter:
Badminton-Landesverband 
NRW e.V.

Nähere Infos:
http://www.scunion08.de/
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Mäarz/ & April 2007:

1989, U 17 (Jugend B) = Geburtsjahr 1990
und 1991, U 15 (Schüler A) = Geburtsjahr
1992 und 1993, U 13 (Schüler B) = Ge-
burtsjahr 1994 und 1995, U 11 (Schüler C) =
Geburtsjahr 1996 und 1997, U 9 (Schüler D)
= Geburtsjahr 1998 und jünger.
Teilnehmer bei denen diese Voraussetzun-
gen nicht erfüllt sind, erhalten keine Start-
berechtigung.
Gespielt wird nach dem einfachen K.O.-
System, unter Anwendung der amtlichen
Turnierregeln.
Es werden die Plätze 1 - 4 ausgespielt. Bei 3
oder 4 Meldungen je Disziplin und Alters-
klasse werden Gruppenspiele ausgetragen.
Liegen in einer Disziplin weniger als 3 Mel-
dungen vor, werden die Spieler automatisch
in die nächst höhere Altersklasse gemeldet.
Sollte dies nicht erwünscht sein, bitte in der
Meldung angeben. Der durch eine zu gerin-
ge Meldezahl ergebende Fortfall einer Dis-
ziplin wird spätestens bei der Auslosung be-
kannt gegeben. Die endgültige Entscheidung
über den Austragungsmodus bleibt dem
Ausrichter vorbehalten und wird spätestens
bei der Auslosung bekannt gegeben.
Meldegebühr: Je Teilnehmer 5,- Euro pro
Disziplin; bei Meldung in 2 Disziplinen 8,-
Euro; bei Meldung in 3 Disziplinen 10,- Euro.
Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig,
diese kann in Form einer Überweisung (vor-
rangig) an: Christoph Nohr, Kto. 973974,
BLZ: 320 500 00, Sparkasse Krefeld, Ver-
wendungszweck: Stadtmeisterschaften 2007
+ "Verein" oder in Form eines Verrech-
nungsschecks beglichen werden.Als absolut
letzte Frist gilt der festgelegte Auslosungs-
termin. Eine Erstattung der Meldegebühr ist
auch bei ordnungsgemäßer Abmeldung
oder Rücktritt nicht möglich.
Preise: Die 1. bis 4. - Platzierten erhalten
Urkunden. Die 1. bis 3. - Platzierten zusätz-
lich einen Pokal. Der erfolgreichste Krefelder
Verein erhält den großen Wanderpokal,
gestiftet von der Sparkasse Krefeld.
Meldungen: Christoph Nohr, Erkelenzer
Straße 7, 47807 Krefeld,
Turniere@vfrfischeln-badminton.de,
www.vfrfischeln-badminton.de (4Turniere)
Bei den Meldungen bitte angeben: Name,
Vorname, Geburtsdatum, Verein, Ansprech-

partner; Vorname und Geburtsdatum sind
auch in den Doppeldisziplinen anzugeben.
Meldeschluss: Freitag, 23. März 2007,
24.00 Uhr (Poststempel bzw. e-Maileingang)
Bälle: Plastikbälle Yonex Mavis 350 (blau),
werden vom Ausrichter gestellt. Nur bei
Einigung kann mit zugelassenen Federbäl-
len gespielt werden, welche die Teilnehmer
selbst stellen müssen. Der Plastikball hat,
wie bisher, absoluten Vorrang!
Sonstiges: Auslosung: Mittwoch, den 28.
März, 20.00 Uhr, TH Hafelsstraße, Eingang
Birmesstraße. In der Halle ist eine reichlich
gedeckte Cafeteria und ein Verkaufs- und
Besaitungsstand aufgebaut. Für die Durch-
führung der Stadtmeisterschaften 2007 gilt
die Turnierordnung des BLV-NRW sowie der
Inhalt dieser Ausschreibung.

Bocholt 
Junior 2007

Ausrichter: 1. BC/TuB Bocholt
Austragungsort: Fildekenhalle Bocholt,
Rheinstr., 8 Spielfelder
Termin: 21. April 2007, 14.00 bis ca. 21.00
Uhr, 22. April 2007, 9.00 bis ca. 18.00 Uhr
Startberechtigung: Jugendliche und Schü-
ler, die in der Saison 2006/2007 im BLV-
NRW bis Bezirksklasse startberechtigt wa-
ren. Keine NRW-Ranglistenspieler(innen)!
Disziplinen: Nur Einzel und Doppel, kein
Mixed! Altersklassen U13, U15, U17, U19
der Saison 2005/2006. Es kann in 2 Diszi-pli-
nen gemeldet werden.
Modus: Richtet sich nach der Teilnehmer-
zahl. Nach Möglichkeit in der Vorrunde
Gruppenspiele, anschließend einfaches
K.O.-System
Meldegebühr: 5,- Euro je Teilnehmer und
Disziplin, wird während des Turniers einge-
zogen.
Preise: Die Erstplatzierten jeder Disziplin
erhalten Besitzpokale und Sachpreise. Die
Zweit- und Drittplatzierten erhalten Sach-
preise.
Meldung: Nur schriftlich über die Vereine!
Geburtsdatum und Klasse angeben! Min-
destteilnehmerzahl pro Disziplin 6 Spieler/ 
-innen/Paarungen.
Bei Unterschreiten der Mindestteilnehmer-

zahl werden Altersklassen zusammenge-
legt!
Meldeanschrift: Stefan Schmeinck, Von-
Galen-Str.10, 46414 Rhede, Tel. 02872/
8475, Fax: 02871/34599306,
e-Mail stefan@stefan-schmeinck.de
Meldeschluss: 7. April 2007 (Posteingang)
Bälle: Plastikbälle Yonex New Mavis, die
der Ausrichter stellt. Bei Einigung mit Feder-
bällen, die die Teilnehmer selbst stellen.
Sonstiges: Der Veranstalter behält sich
Änderungen der Ausschreibung vor. Eine
Cafeteria mit Kuchen, Würstchen und Ge-
tränken zu günstigen Preisen ist in der Halle
vorhanden! Ebenso ist ein Sportartikelstand
mit einer reichen Auswahl an Badminton-
schlägern, Schuhen und Bekleidung einge-
richtet!

Achtzehntes 
Mixed-Turnier

Ausrichter: Burscheider Badminton Club
Zeit: Sonntag, den 29. April 2007, 9.00 Uhr
Ort: SpH Burscheid, Auf dem Schulberg 3
Startberechtigung: Spielerinnen und Spie-
ler die ausschließlich in der Kreisliga, bzw.
Kreisklasse gespielt haben. Bitte Verein und
Staffel-Nr. angeben.
Turnierart und Modus: Es nehmen 32
Paare teil, die in 8 Gruppen spielen. Die
Platzierten spielen in einer Zwischenrunde
in den Gruppen weiter. In der Endrunde wird
um die Plätze gekämpft. Es werden alle
Plätze ausgespielt. Jedes Paar bestreitet
mindestens 7 Spiele.
Meldegebühr: Pro Paar 15,00 Euro, die als
Meldebestätigung auf das Konto:
381 111 087, BLZ: 370 502 99, der Kreisspar-
kasse Köln zu überweisen ist. Ohne Mel-
degebühr keine Startberechtigung.
Preise: Die drei erstplatzierten Paare erhal-
ten Sachpreise.
Meldeanschrift: Otto Mücke, Bürgermeis-
ter-Schmidt-Str. 10 a, 51399 Burscheid,
e-Mail: otto.muecke@t-online.de
Meldeschluss: Mittwoch, den 25.04.2007
Bälle: Federbälle, die von den Teilnehmern
zu stellen sind.
Sonstiges: Speisen und Getränke gibt´s zum
Selbstkostenpreis.
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Aus den Vereinen

Timo Krawczyk vom SV
Spellen wird zum Sportler
des Monats gewählt!

Bereits zum 2. Mal erhielt der erst
9jährige Timo Krawczyk den Sport-
preis des Monats der Stadt Voer-
de, verbunden mit einem Check
über 500 Euro. Der Preis wird vom
Stadtsportverband Voerde, der
Stadt Voerde und fünf Sponsoren
seit 2002 monatlich vergeben.
Ausgezeichnet werden alle Sport-
lerinnen, Sportler und Mannschaf-
ten, die außerhalb des bezahlten
Sports (Prämienzahlungen) förde-
rungswürdige Leitungen für einen
Voerder Verein erbringen. Es sol-
len nicht in erster Linie nur Aktive
der Leistungsspitze der jeweiligen
Sportart unterstützt werden, son-
dern auch diejenigen, die auf dem
Weg sind, diese Leistungen anzu-
streben (Schüler, Junioren etc.).
Timo trat der Badmintonabteilung

des SV Spellen schon im Alter von
5 Jahren bei und lernte die ersten
Schritte zum Badminton in der
Kindergruppe des SV Spellen. Dort
wurden die Betreuer schnell auf
sein Talent aufmerksam und mit
Hilfe der Eltern fand Timo schnell
Aufnahme im Kreis der Schüler-
trainingsgruppe. Durch seine Teil-
nahme an vielen Turnieren konnte
der kleine Dotz auch erstaunlich
schnell die Wettkampfpraxis erler-
nen. Bereits mit 7 Jahren fand er
Aufnahme in der Schülermann-
schaft des SV Spellen. Mittlerweile
wurde auch der Verband auf den
kleinen Spellener aufmerksam
und nach einem Sichtungslehr-
gang im Jahr 2005 fand er Auf-
nahme im jüngsten Kader des
BLV-NRW. Im abgelaufenen Jahr
eroberte sich Timo auch Platz 1 in
der Bezirksrangliste Nord I, U11.
Im GD U13 mit Ann-Kathrin Neu-
gebauer aus Sterkrade und im JD

U13 mit Robin Maly aus Mülheim
belegt er mittlerweile auch schon
den zweiten Platz der Bezirksrang-
liste.
Bei all den tollen Erfolgen von
Timo gilt aber auch dem Vorstand
und Trainern des SV Spellen, den
Verbandstrainern des BLV und ins-
besondere den sehr engagierten
Eltern von Timo großer Dank, dass
diese sportliche Entwicklung so
erst möglich wurde.
Für die von den Eltern zweimal
pro Woche zu leistende Fahrt von
Voerde nach Mülheim zum Kader-
training und die damit verbunde-

ne zeitliche und natürlich auch fi-
nanzielle Aufwendung kann man
nur allerhöchste Anerkennung und
Dank aussprechen.
Im Zeitalter der Werbeslogan "Geiz
ist geil" und der ständigen staatli-
chen Kürzungen im Sport, kann
man aber hier auch sehen, dass es
auch anders geht und es noch en-
gagierte Mitglieder der Gesell-
schaft zum Wohle des Sports, der
Vereine und deren Mitglieder gibt.

Udo Gamradt
Abteilungsleiter Badminton im SV
Spellen 1920 e.V.

Der TuS Xanten 05/22 e.V. Badmintonabteilung ...

freut sich über die Heirat von Sabine Weiler und Hein Eschweiler die am
ersten Dezemberwochenende 2006 in Xanten geheiratet haben. Das
Ehepaar Eschweiler ist eine aktive Sportfamilie.

Sabine Eschweiler ist als B-Trainerin sehr aktiv im Badmintonverein und
Hein Eschweiler ist im Judosport aktiv als Vorsitzender und Trainer in
Xanten. Die beiden Kinder sind ebenfalls im Sport in Xanten sehr rege.

Wolfgang Heinich

Aus den Vereinen:

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren!

In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter nach vorne zu bringen
werden wir freundlicherweise von der und den folgenden Firmen unterstützt:

Schülermannschaft des SV Spellen, Bildmitte: Timo Krawczyk
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Geburtstage: Otto Igel und Karlheinz Schulz

Am 18. Januar vollendete Otto Igel das ach-
te Jahrzehnt. Otto Igel kann man wohl mit
Fug und Recht als Urgestein des SC Union
Lüdinghausen bezeichnen.

Zwei Jahre nach Eintritt der Badminton-Ab-
teilung des SC Union in den Badminton-
Landesverband Nordrhein-Westfalen, trat er
1966 in den Verein ein. Gleich übernahm
Otto Igel Verantwortung in der Abteilung
und tut dies bis heute. Ob Abteilungsleiter,
stellvertretender Abteilungsleiter, Jugend-
wart oder Kassierer der Abteilung, immer
wenn er gebraucht wird, ist er zur Stelle für
seinen SC Union und seinen Badminton-
Sport. Seit nunmehr 15 Jahren ist er darüber

hinaus auch im Ältestenrat und Beirat des
Hauptvereins nicht mehr weg zu denken.

Nicht nur sein Verein liegt ihm am Herzen
sondern auch die Funktionärsarbeit im Bad-
minton-Landesverband Nordrhein-Westfa-
len prägte er viele Jahre mit. Über 30 Jahre
ist er Mitglied im Jugendausschuss des Be-
zirks Nord I, davon 18 Jahre als dessen Vor-
sitzender, danach noch 8 Jahre als Beisitzer
und ab dem Jahr 2000 als Spielleitende
Stelle.

Für seine besonderen Verdienste um den
Badmintonsport, ehrte ihn der Badminton-
Landesverband NRW bereits 1978 mit der

Verdienstnadel in
Silber und 1990 fol-
gte die Goldene Ver-
dienstnadel für sei-
ne außerordentli-
chen Verdienste um unseren Sport.

Zum Ehrentag lieber Sportfreund Otto Igel
herzlichen Glückwunsch und alles Gute, so-
wie beste Gesundheit wünschen der Chro-
nist und besonders natürlich auch die Sport-
freunde in Lüdinghausen sowie im Bezirk
Nord I des BLV-NRW, welche über so viele
Jahre von deiner Arbeit profitieren durften.

Horst Rosenstock

Am 3. Februar war es soweit, Karlheinz
Schulz, einer der erfolgreichsten Vereinsma-
nager in deutschen Badminton-Landen
konnte seinen siebzigsten Geburtstag fei-
ern. Karlheinz ist ein Langenfelder Ur-
gestein und von der ersten
Stunde des FCL an dabei. Vor
über fünfzig Jahren spielte
er Fußball in einer Ju-
gendmannschaft, da im
Winter kein Flutlicht zur
Verfügung stand, kam
Jugendleiter Bruno Scher-
pen, vielen Älteren sicher
bekannt als Vater des mehr-
fachen Deutschen Meisters
Uwe Scherpen, auf die Idee, mit
den Jungs in eine Halle des Immi-
grather TV zu gehen, um Badminton zu spie-
len, "Badminton was ist denn dass?, na
Federball halt" war die Antwort, der FEDER-
BALL CLUB Langenfeld war geboren.

Schon früh beteiligte sich Karlheinz Schulz
an der Vereinsarbeit und seit Jahrzehnten
führt er nun seinen FCL. Wie lange schon,

dass weiß er selbst nicht. Die Jugendarbeit
wird beim FC Langenfeld unter seiner Füh-
rung besonders groß geschrieben, zahlrei-
che Titel auf Westdeutscher und Deutscher

Ebene zeugen hiervon, alleine 13
Deutsche Mannschaftsmeister-

schaften bei der Jugend und
den Schülern stehen hier zu

Buche. Vorbildlich auch
die Langenfelder Badmin-
ton-Schule, welche im-
mer wieder neue Talente
hervorbringt und welcher

sich viele Talente aus NRW
anschließen. Auch der Se-

nioren-Bereich ist beim FCL
seit Jahren führend in Deutsch-

land, 25 Jahre spielt die erste Mann-
schaft nun schon in der 1. Bundesliga und
konnte dabei sogar zweimal den Titel ge-
winnen.

Als Ausrichter für den DBV und den BLV-
NRW steht der FC Langenfeld unter der
Führung von Karlheinz Schulz immer wieder
zur Verfügung. Deutsche Meisterschaften,

Ranglistenturniere und vieles mehr, jeweils
im Herbst kommen die Jugendlichen aus ganz
Europa nach Langenfeld um ihre Besten
beim "Langenfeld Cup" zu ermitteln.

Neben der Vereinsarbeit stellt sich Karlheinz
Schulz auch immer wieder beim BLV-NRW
zur Verfügung, insgesamt 23 Dienstjahre
sind hier verzeichnet, als NRW-Jugendwart,
Kassenprüfer, Ersatzkassenprüfer, Verbands-
gericht-Ersatzbeisitzer sowie im Bezirk Süd I,
im Jugendausschuss und bereits 1962 im
Bezirksausschuss.

Der Badminton LV-NRW ehrte Karlheinz
Schulz mit der Verdienstnadel in Silber und
Gold und der Deutsche Badminton-Verband
verlieh ihm die Ehrennadel für besondere
Verdienste um den Badminton-Sport.

Lieber Karlheinz, zum Ehrentag herzlichen
Glückwunsch und alles Gute, bleibe uns
noch lange erhalten, denn ohne dich wäre
der Badminton-Sport in Deutschland um
vieles ärmer.

Horst Rosenstock

Karlheinz Schulz - Ein Macher wird 70

Otto Igel - 80 Jahre
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Impressionen aus NRW 
vom 2. Bundesweiten Aktionstag im Badmintonmonat November 2006

Nr. 1: TuS Xanten - Generationen spielten miteinander Badminton 6

6

4

Nr. 4: Urkundenübergabe durch Wolfgang Kühn, Geschäftsstellenleiter der BARMER Xanten und Sabine Weiler, Trainerin beim TuS Xanten an Patrick Heide 5

3

2

Nr. 3: Teilnehmer des Aktionstages beim TuS Xanten 5 Fotos (TuS Xanten): Wolfgang Heinich

Nr. 2: Plakatwand des TuS Xanten 51

5

5 Nr. 5: Das Team des BC Marsberg, Foto: W. Kleffner
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Fotos (TB 05 Rheinhausen): Kerstin Krebs

9

7

10

6 Nr. 6 bis 10: TB 05 Rheinhausen 5

8
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Bezirk Nord I

Bezirk Süd I

Bezirk Nord II

Der Schiedsrichterausschuss führt in 2007 die nachstehend aufgeführten Grundlehrgänge durch:

( Bezirk Nord 1 und Nord 2: 28./29. April 2007 in Gladbeck,
Meldeschluss: 15. März 2007
Die praktische Prüfung findet am 05. Mai 2007 in Gladbeck (RLT) statt.

Bezirk Süd II

( Bezirk Süd 1 und Süd 2: 21. April 2007 in Leverkusen,
Meldeschluss: 15. März 2007
Die praktische Prüfung findet am 05. Mai 2007 in Solingen (RLT) statt.

ACHTUNG:

Durch Beschluss des DBV-Verbandstages
ist auch die Ausbildung zum "Jugend-
schiedsrichter" möglich. Grundsätzliche
Voraussetzung hierfür ist neben der Ver-
einszugehörigkeit die Vollendung des
15. Lebensjahres (siehe hierzu auch § 3
der Schiedsrichterordnung des DBV auf
der Homepage des BLV-NRW).

Alle Meldungen sind schriftlich an den
Schiedsrichterwart 
Günter Wagner, Wittenbergstraße 10,
51427 Bergisch Gladbach, zu richten.

Sie müssen die vollständige Anschrift
einschl. Geburtstag, Telefonnummer und
ggfls. E-Mailadresse enthalten, damit die
Bestätigung der Teilnahme und nähere
Einzelheiten direkt mitgeteilt werden
können.

Teilnahmegebühr: EUR 30,00. In dieser
Gebühr ist der Betrag für die Ausstellung
des Schiedsrichterausweises in Höhe von
EUR 4,00 sowie die Kosten für die farbi-
gen Schiedsrichterkarten enthalten. Die
Kosten für Fahrt, Verpflegung und evtl.
Übernachtung tragen die Teilnehmer.

Es ist durchaus möglich, dass Teilnehmer
auch in anderen Bezirken einen Lehr-
gang besuchen können. Meldungen von
Vereinen, die noch keinen Schiedsrichter
haben, werden bevorzugt berücksichtigt.
Letztlich kann je nach Anzahl der Mel-
dungen nur ein Teilnehmer eines Vereins
berücksichtigt werden.

Es ist daher vom Verein bei der Meldung
mitzuteilen, wer bei mehreren Meldun-
gen teilnehmen soll.

Günter Wagner, Schiedsrichterwart

Schiedsrichter-Grundlehrgänge in 2007

Ihr Spezialist für hochwertige Drucksachen

Lise-Meitner-Straße 18 | 45144 Essen | Fon (02 01) 8 91 74-22/-23
Fax (02 01) 8 91 74-24 | e-Mail Systemverlag@t-online.de 
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(100) - Trainer C-Ausbildung 2007

Der BLV-NRW führt auch 2007 wieder
Ausbildungsveranstaltungen zur 
1. Trainer C-Ausbildung und
2. Trainer-C-Plus-Ausbildung durch.

(Nähere Infos zu diesen beiden Ausbildungs-
formen erhalten Sie bei der Geschäftsstelle.)

Lehrgangsaufbau: Der Gesamtlehrgang um-
fasst 140 Stunden und wird nach den
Richtlinien des DSB und der Trainerordnung
des DBV durchgeführt. Fehlzeiten sind gene-
rell nicht möglich. (Auch nicht für Turniere
o. ä.). Der Teilnehmer muss das 18. Lebens-
jahr vollendet haben. Die Ausbildung erfolgt
in zwei Teilen: 1. Teil - Grundkurs (GK I 
oder II); 2. Teil - Aufbaukurs (AK), wobei zu
jedem Teil von jedem Teilnehmer eine An-
meldung und Zulassung erforderlich ist. Die
Teile können verteilt auf 2 Jahre, aber auch
direkt hintereinander absolviert werden. Für
den Trainer-C-Grundkurs und den Aufbau-
kurs werden die nachstehenden Lehrgänge
angeboten:

Lehrgangsort

Grundkurse 1 + 2 (GK) und Aufbaukurse 1 +
2-C-Plus (AK) in 45470 Mülheim-Ruhr, Haus
des Sports, Südstr. 25

Lehrgangsleitung

Verantwortlich für die Organisation ist
Hans-Hermann Drüen, Lehrwart, sowie die
BLV-NRW Geschäftsstelle, Tel. 0208/360834
(Dagmar Kauermann),
Email: BLV-NRW@t-online.de.
Für die Lehrgänge ist verantwortlich:
GK 1 + 2, AK 1 + 2-C-Plus
Manfred Lüneberg, Tel. 02129/32313, Email:
Mlbkeuropa@gmx.de.

Termine Grundkurse

Vorbereitungstreffen: am 17.03.2007 (10.00
bis 18.00 Uhr) in Mülheim (Pflichtteilnah-
me), Gebühr Euro 10,00.
GK 1 Mülheim-Ruhr
Der Lehrgang findet als Wochenlehrgang in
der Zeit vom 31.03.2007 (9.00 Uhr) bis
06.04.2007 (18.00 Uhr) statt.

GK 2 Mülheim-Ruhr
Der Lehrgang findet als Wochenlehrgang in
der Zeit vom 09.04.2007 (9.00 Uhr) bis
15.04.2007 (18.00 Uhr) statt.
Die Lehrgänge dauern jeweils sonntags von
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr und an allen anderen
Tagen dauert der Lehrgang jeweils von 9.00
Uhr bis 21.00 Uhr.
Zwischenprüfung: Grundkurs 1 + 2: am 21.
oder 22.04.2007 (9.00 Uhr) 

Termine Aufbaukurse

AK 1: 28./29.04.; 12./13.05.; 02./03.06.;
11./12.08.2007
Abschlussprüfung: am 25. oder 26.08.2007
Die Aufbaukurswochenenden dauern sams-
tags von 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr und sonn-
tags von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
AK 2-C-Plus: 05./06.05.; 19./20.05.;
09./10.06.; 18./19.08.2007
Abschlussprüfung: am 26.08.2007
Die Aufbaukurswochenenden dauern sams-
tags von 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr und sonn-
tags von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Meldeadresse für alle Lehrgänge

BLV-NRW Geschäftsstelle, Südstr. 23, 45470
Mülheim-Ruhr, Tel. 0208/360834, Fax: 0208/
380122. Interessenten für die vorgenannten
Lehrgänge fordern Ihr Anmeldeformular an
per Telefon: 0208/360834,
per e-Mail: BLV-NRW@t-online.de oder per
Download: www.blv-nrw.de.

Meldeschluss für die Grundkurse

28.02.2007 (Poststempel)

Meldeschluss für die Aufbaukurse

08.03.2007 (Poststempel) (Dieser Melde-
schluss gilt nur für Trainer-C Kandidaten aus
den Grundkursen 2005 oder 2006)
Die Meldungen zum Aufbaukurs sind nur
möglich, wenn die Zulassungsvorausset-
zungen erfüllt sind:
1. Bestandener Grundkurs
2. Vorlage eines "Erste-Hilfe-Ausweises" 

(8 Doppelstunden).
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Über die
Zulassung bei Überschreiten der möglichen

Höchstgrenze entscheidet der Lehraus-
schuss.

Lehrgangsgebühr

GK 1, GK 2: je 250 Euro inkl. Übernachtung
und Verpflegung, je 150 Euro, ohne Über-
nachtung mit Verpflegung
AK 1+2-C-Plus: je 200 Euro inkl. Übernach-
tung und Verpflegung, je 130,00 Euro ohne
Übernachtung, inkl. Verpflegung.
Da nur eine begrenzte Anzahl von Über-
nachtungsmöglichkeiten im Haus des Sports
zur Verfügung steht, müssen Teilnehmer aus
dem näheren Umkreis von Mülheim/Ruhr
damit rechnen, dass sie am Lehrgangsort
nicht übernachten können.

Lehrgangsinhalte

Folgende Themen werden u. a. behandelt:
Grundlagen der Trainingslehre mit sportbio-
logischen und sportmedizinischen Grundla-
gen; Grundlagen des Lehrens und Lernens;
Grundlagen der Sportverwaltung; Sportor-
ganisation und Sportgeschichte; Koordi-
nation bedingter Leistungsvoraussetzungen
(badmintonspezifische Lauf- und Schlag-
techniken). Sonstige Leistungsvorausset-
zungen (badmintonspezifische Taktik, allge-
meine und spezielle Kondition). Die Beurtei-
lung der Leistung in der Sportart Badminton
(Leistungstests und Wettkämpfe). Die Ge-
staltung des Trainings bei unterschiedlichen
Trainingszeiten bzw. Zielgruppen.

Yonex:
Namensgeber und Förderer 
des Badminton-Internats 

Mülheim
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Anschriftenänderungen 
der Vereine

31) Krefelder BC, Steffen Kuck, Buschhüterdyk
30a, 47803 Krefeld, Tel. (p.) 02151/598398,Tel. (d.)
02151/26867, Fax (d.) 02151/27767,
E-Mail: info@krefelder-badminton-club.de

35) BC Lünen i. SV Preußen 07 Lünen, Berit
Blöbaum, Rebhuhnweg 51, 44225 Dortmund, Tel.
(p.): 0231/7546250, Fax (p.): 0231/7546252, E-Mail:
berit.bloebaum@bcluenen.de

45) Alemannia Aachen, Susanne Jahr, Dorfstr.
79, 52477 Alsdorf-Ofden, Tel. (p.): 02404/
5578391, Mobil: 0171/4986980,
E-Mail: susanne.jahr@hl-services.de

148) Godesberger TV, Iris Alpen, Postfach
200603, 53136 Bonn, Tel. (p.) 0228/355215, Fax (p.)
0228/9359412, E-Mail: badm_alpen@ish.de

230) TV Strombach, Bernd Gräfe, Weststr. 61,
51643 Gummersbach, Tel. (p.): 02261/25219

403) TSG 1881 Sprockhövel, Lars Maylandt, Am
Fort Konstantin 7, 56075 Koblenz, Tel. (p.)
0261/9425389, E-Mail: lamila@web.de

534) SC Reckenfeld 1928 e.V., Detlev Back-
schat, Industriestr. 10, 48268 Greven, Tel. (p.) 02575/
8468, Tel. (d.) 02504/92414, Mobil: 0175/6617913,
E-Mail: fam.backschat@gmx.de

575) TG Holzwickede 1883 e. v., Dieter Heuner,
Frankfurter Weg 15, 59439 Holzwickede, Tel. (p.)
02301/2366, Fax (p.) 01805-99998605850, E-
Mail: d.heuner@freenet.de

626) TuS 93/33 Wadersloh, Christian Berhorst,
Bentelerstr. 53, 59329 Wadersloh, Tel. (p.) 02523/
7083, Fax (p.) 02523/940062,
E-Mail: cberhorst@prikomaplan.com

Hier sind noch Plätze frei !!!

Der BLV-NRW veranstaltet auch 2007
einen Ausbildungslehrgang zum Er-
werb der Trainer-Lizenz B.

Der Lehrgang umfasst 11 Ausbildungs-
tage sowie ein Praktikum, einen Tur-
nierbesuch und einen Prüfungstermin.
Arbeitsgrundlage für die Ausbildung ist
das "Handbuch zur Ausbildung zum
Trainer B", das zum Preis von 21,00
Euro zu Lehrgangsbeginn erworben
werden kann. Der Lehrgang wendet
sich an Inhaber einer C-Trainer-Lizenz
Badminton, die aktiv in der Trainer-
arbeit stehen und daher an einer wei-
teren Ausbildung interessiert sind. En-
gagement und die Absicht, auch wei-
ter als Badmintontrainer tätig zu sein,
werden erwartet, ebenso die Bereit-
schaft, lehrgangsbegleitende Übungen
(d. h. Hausaufgaben) zu betreiben. Ei-
ne Trainingsgruppe sollte daher vor-
handen sein.

Lehrgangsort: 45470 Mülheim a. d.
Ruhr, Haus des Sports (Südstr. 25) und
andere Orte.

Lehrgangsleitung: Martin Knupp.

Referenten: Holger Hasse, Manfred
Lüneberg

Lehrgangsgebühr: 250,00 Euro (inkl.
Verpflegung u. Übernachtung)

Termine:
1./2. Ausbildungstag 17./18.02.2007

3. Ausbildungstag 01.05.2007
4. Ausbildungstag 17.05.2007
5. Ausbildungstag 07.06.2007
6./7. Ausbildungstag 25./26.08.2007
8./9. Ausbildungstag 22./23.09.2007
10. Ausbildungstag 03.10.2007
11. Ausbildungstag 01.11.2007

Praktikum: Nach freier Wahl 20 ÜE
bei einem A-Trainer.

Prüfung: 08.12.2007

Meldeadresse: BLV-NRW Geschäfts-
stelle, Südstraße 23, 45470 Mülheim-
Ruhr, Tel. 0208/360834, Fax: 0208/
380122.
Interessenten für den vorgenannten
Lehrgang fordern Ihr Anmeldeformular
an per Telefon: 0208/360834,
per e-Mail: blv-nrw@t-online.de oder
per Download: www.blv-nrw.de.
Den Meldungen beizufügen ist eine
Mitteilung über den Erwerb und evt.
Verlängerungen der Trainerlizenz C
(bzw. frühere F-Lizenz) sowie ein
Nachweis über die bisherige Trainer-
tätigkeit.

Schiedsrichterschein: Es wird darauf
hingewiesen, dass zur Erteilung der B-
Lizenz laut § 12 der Trainerordnung,
neben der regelmäßigen Teilnahme
am gesamten Ausbildungsprogramm,
die erfolgreiche Teilnahme an einem
Schiedsrichterlehrgang nachzuweisen
ist. Dieser braucht allerdings nicht zu
Beginn der Ausbildung vorzuliegen.

Anschriftenänderungen 
der Funktionäre

1.) Süd II: Jugend-Staffelbetreuer: Sascha
Rettberg, Frankenforster Str. 2, 51427 Bergisch
Gladbach, Tel. (p.): 02204/307215, Mobil: 0176/
26148260, E-Mail: sascharab@arcor.de

(110) - B-Trainer-Ausbildung 2007

Westdeutsche 
Juniorenmeisterschaften 2007 (U22)

Vom 17. bis 18. März 2007

SpH Humboldt-Gymnasium, Nietzschestr., Ecke Weyerstr./Bebelallee, 42719 Solingen-Weyer
Ausrichter: STC Blau-Weiß Solingen | Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW e. V.
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Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe

82676 Meyer, Christoph ( 215) TuS Viersen--> ( 998) Anderer LV 04.01.2007

79132 Schüte, Alexander ( 295) VfL Hid.-Detmold--> ( 697) FC Junkersdorf 08.01.2007

Änderung der Spielberechtigung Stand: 15.01.2007

Gem. § 6 der JO und § 21 der GO lade
ich hiermit zum ordentlichen Verbands-
jugendtag 2007 ein.

Termin: 03.03.2007

Ort: Sitzungsraum Sportschule 
Wedau (unter der Aula des FVN),
Friedrich-Alfred-Straße 15,
47055 Duisburg-Wedau

Einschreibung: ab 10.30 Uhr

Beginn: 11.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellen der stimmberechtigten Teil-

nehmer und deren Stimmenzahl
3. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Beschlussfähigkeit
4. Beschlussfassung über die Zulassung

eventuell vorliegender Dringlichkeits-
anträge

5. Rechenschaftsbericht des Verbands-
jugendausschusses

6. Berichterstattung über die zu ver-
waltenden Mittel

7. Aussprache zu den TOP 5 und 6
8. Anträge
9. Wahl eines Versammlungsleiters und

ggf. Wahlhelfer
10. Entlastung des Verbandsjugendaus-

schusses
11. Neuwahlen:

a) zwei Mitglieder des Jugendaus-
schusses

12. Verschiedenes

Anträge zum Verbandsjugendtag mussten
der Geschäftsstelle bis zum 20.01.2007
vorliegen.

Norbert Atorf/Jugendwart

Seit vielen Jahren arbeitet der BLV-NRW
mit den verschiedenen Institutionen, die
für die Lehrerfortbildung zuständig sind
(Bezirksregierungen, Landesstelle Soest,
Deutscher Sportlehrerverband (DSLV)
eng zusammen.

Der DSLV Landesverband NRW bietet
am 23./24. März 2007 eine zweitägige
Veranstaltung an.

Beginn: Samstag 14.30 Uhr

Ende: Sonntag 12.00 Uhr

Ort: "Haus des Sports",
45470 Mülheim/Ruhr,Südstr. 25 

Zielgruppe: Sportlehrerinnen und Sport-
lehrer aller Schulformen.

Themenschwerpunkte: Miteinander
üben und gegeneinander Spielen. Me-
thodische Einführung "Von der Hand zum
Racket", Spiel- und Übungsformen für
unterschiedliche Altersstufen, Übungs-
formen für große Lerngruppen bei gerin-
gem Platzangebot, alternative Wett-
kampfformen, Regel- und Materialkunde.

Referenten: Badminton-Landesverband
NRW

Teilnehmergebühr/Eigenanteil:
23,00 Euro (Die Gebühren beinhalten

Unterkunft und Verpflegung, Bälle und
Schläger.)

Anmeldung nur bei:

Horst Gabriel, Krefelder Str. 11,
52070 Aachen,
Tel. 0241-5271 54,
E-Mail: horstgabriel@t-online.de

Auskunft auch:

beim Schulsportbeauftragten des BLV
NRW, Klaus Walter,
Tel. 02102-51502,
E-Mail: K.U.Walter@gmx.de

SCHULSPORT - Lehrerfortbildung Badminton

Einladung Verbandsjugendtag 2007

Redaktions-
schluss

BR-03-2007

12.02.2007

für die

ist der
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Westdeutsche
Mannschaftsmeisterschaften
Schüler/Jugend 2007

Ausschreibung gemäß JSpO BLV-NRW,
§ 19-20

Veranstalter: BLV-NRW Jugendausschuss
Ausrichter: BC Steinheim

Termin: Samstag, den 31. März 2007 - ab
10.00 Uhr 
Sonntag, den 01. April 2007 - ab 09.00 Uhr

Austragungsort: Sporthalle Gymnasium
Steinheim, Ostpreußenstraße, 32839 Stein-
heim

Austragungsmodus: je zwei Gruppen mit
vier Mannschaften; jeder gegen jeden, wobei
die Mannschaften eines Bezirks nicht in der
gleichen Gruppe starten. Die Endspielteilneh-
mer werden wie folgt ermittelt: Der Sieger
der Gruppe A spielt gegen den Zweitplatzier-
ten der Gruppe B; der Sieger der Gruppe B
gegen den Zweitplatzierten der Gruppe A.

Die Sieger dieser Begegnungen das Endspiel;
der dritte Platz wird ausgespielt.

Der Jugendausschuss behält sich vor, dass im
Halbfinale der Sieger mit dem gewonnenen
5. Spiel feststeht und damit das Spiel beendet
ist. Diese Entscheidung wird spätestens vor
Spielbeginn der Halbfinalrunde bekannt ge-
geben.

Bitte beachten, dass am Sa. höchstwahr-
scheinlich nur zwei Gruppenrunden ge-
spielt werden. Ein genauer Zeitplan geht
nach dem Meldeschluss den Vereinen di-
rekt zu.

Meldeschluss/Ranglisten: Die Ranglisten
sind bis zum 18. März 2007 an den Jugend-
wart des BLV - NRW, Norbert Atorf, Am
Burghof 30, 34431 Marsberg zu übersenden.

Bälle/Turnierkosten: Die Bälle werden von

der Firma YONEX kostenfrei zur Verfügung
gestellt. Die Startgebühr beträgt EUR 50,- pro
Mannschaft und ist an den Ausrichter zu ent-
richten. Pro Mannschaft ist ein zusätzlicher
Betrag von EUR 10,- für einen Physiothera-
peuten zu zahlen.

Schiedsrichter: Die Schiedsrichter werden
vom BLV-NRW gestellt.

Turnierleitung: Wird vor Turnierbeginn in
der Halle bekannt gegeben.

Auslosung: Die Auslosung findet am Sams-
tag, den  30. März 2007 vor Beginn der Meis-
terschaft statt.

Hinweis: Es gilt die JSpO des BLV NRW. Der
Jugendausschuss behält sich kurzfristige Än-
derungen vor.

Norbert Atorf, BLV-NRW-Jugendwart

Schüler: Warendorfer SU
Mini's/Jugend: 1. BC Vlotho

Veranstalter: Bezirksjugendausschuss Nord II

Ausrichter:
Schüler: Warendorfer SU
Mini's/Jugend: 1. BC Vlotho

Austragungsort:
Schüler:
Turnhalle der von-Galen-Schule, Von-Ketteler-
Str. (am Hallenbad), 48231 Warendorf
Mini's/Jugend:
Sporthalle Schulzentrum Vlotho, Jägerortstr.,
32602 Vlotho

Termin:
Samstag, den 24. Februar 2007 ab 12.30 Uhr,
Sonntag, den 25. Februar 2007 ab 9.00 Uhr

Startberechtigt:
lt. Jgd SpO des BLV NRW jeweils die ersten
Zwei jeder Staffel der Mini's der Schüler und
der Jugend Meisterklasse, sowie alle Teams
der Jugend MK-Staffel A und der Schüler
Staffel A

Meldungen an:
Schüler/Mini's/Jugend: Henning Schade, Rietz-
gartenstr. 12, 59065 Hamm, Tel. 02381-
161686, eMail: Schade@BCHerringen.de

Meldeschluss:
Mittwoch, 07.02.2007 (Poststempel)

Die Meldung muss schriftlich erfolgen.
Der Meldung muss eine gültige Rückrunden-
Rangliste beiliegen.

Auslosung: Samstag, 24.02.2007 in der Hal-

le um 12.00 Uhr. Wichtig: alle Vereine müssen
um 12.00 Uhr anwesend sein.

Bälle: Naturfederbälle, die gestellt werden
und auf die Gesamtkosten der Vereine aufge-
teilt werden.

Preise: Urkunden und Teampokale, deswei-
teren erhält der Erste einen Wanderpokal

Turnierleitung: Ausrichter und Bezirksju-
gendausschuss Nord II

Quartiere: Bitte über die jeweiligen ausrich-
tenden Vereine anfragen.

Sonstiges: Der Veranstalter behält sich even-
tuelle Änderungen vor. Hinweis auf sportge-
rechte, in den Doppeln einheitliche Spielklei-
dung (lt. SpO). Jugendspielordnung §18.

P R Ä S E N T I E R T :

Bezirk Nord II

Schüler/Jugend
Turnierausschreibung

Norbert Atorf, Bezirks-JA Nord II
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Wechsel an der Spitze im Bezirk Süd I, der
bisherige Beisitzer Klaus Kazmierczak
(Kaarst) löst Klaus-Dieter Kolbe (Dormagen)
als Bezirkswart ab. Er ist nun der zehnte Be-
zirkswart  in Süd I seit Einführung der Bezirke
im Jahre 1956. Klaus Dieter Kolbe, der den
Bezirk sieben Jahre geführt hatte, stellte sein
Amt zur Verfügung.

Wie in den letzten Jahren üblich wurde der
Bezirkstag wieder in Solingen abgehalten. Wie
immer stellte der Ohligser TV seine Räum-
lichkeiten zur Verfügung. So möchte ich auch
hier einmal die Gelegenheit nutzen, Jörg Kraft
und seinen Mitstreitern herzlich zu danken
für ihr Engagement für unseren Sport.

Leider war der Besuch auch in diesem Jahr
mit nur 23 anwesenden Vereinen eher dürf-
tig. Dafür war jedoch die Verbandsführung
unseres Landesverbandes nahezu komplett
vertreten. Präsident Ulrich Schaaf, Vize-
Präsident Wilfried Jörres, Sportwart Bernd
Wessels, Jugendwart Norbert Atorf, Schatz-
meister Gerhard Büttner und Referent Lutz
Lichtenberg ließen es sich nicht nehmen dem
Bezirkstag beizuwohnen.

Die Berichte des scheidenden Bezirkswartes
Klaus-Dieter Kolbe und des Bezirksjugend-
wartes Frank Niegeloh fanden Anerkennung
und Lob für die geleistete umfangreiche
Arbeit. Frank Niegeloh kündigte aber in sei-
nem Bericht an, dass er sich im nächsten Jahr
nicht mehr zur Verfü-
gung stellen wird und
somit dann auch ein
neuer Bezirksjugend-
wart in Süd I zu wäh-
len wäre.

Versammlungsleiter Günter Klützke (Dort-
mund) dankte den beiden Gremien für ihre
geleistete Arbeit und konnte einstimmige
Entlastung feststellen. Nach der einstimmi-
gen Wahl von Klaus Kazmierczak zum neuen
Bezirkswart wurde in den Bezirksausschuss
Beisitzer Horst Rosenstock (Solingen) wieder
gewählt und neuer Beisitzer im Bezirk
wurde Kolja Stratmann (Bochum). In den
Bezirksjugendausschuss wurden die Beisitzer
Manfred Schneider (Düsseldorf) und Günther
Joppien (Langenfeld) wieder gewählt, wobei
Günther Joppien sich allerdings nur noch für
ein Jahr zur Verfügung stellt. Hier ist also im
kommenden Jahr ebenfalls eine Neubeset-
zung erforderlich.

Unter Punkt Verschiedenes zeichnete Präsi-
dent Ulrich Schaaf zwei verdiente Mitarbeiter
im Bezirk mit der Silbernen Ehrennadel des
Verbandes aus: Carmen Büttner (Ratingen)
für ihre langjährige Tätigkeit in der Spruch-
kammer sowie auch im Bezirk als Spiellei-
tende Stelle und Michael Witzig (Dort-
mund) der nun auch schon seit 1996 im
Bezirk als Staffelleiter und Beisitzer tätig ist.

Der Präsident stellte dann die Neuerungen
und Zukunftspläne in der Arbeit des Verban-
des vor. Sportwart Bernd Wessels erläuterte

die geplanten Veränderungen innerhalb der
Spielordnung, welche die Arbeit für Vereine
wie Funktionäre erleichtern und verbessern
sollen.

Zuletzt bedankte sich der neue Bezirkswart
Klaus Kazmierczak bei seinem Vorgänger
Klaus-Dieter Kolbe noch einmal für die lang-
jährige Arbeit im Bezirk und überreichte ihm
ein kleines Präsent für den nun folgenden
Ruhestand.

Bezirk Süd I

Bezirkstag Süd I: Klaus Kazmierczak 
ist neuer Bezirkswart

Kolja 
Stratmann4

Ulrich Schaaf und Carmen Büttner

Ulrich Schaaf und Michael Witzig

Klaus Kazmierczak und Klaus-Dieter Kolbe
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Die Berichte zu den anderen Bezirkstagen erscheinen in der März-Ausgabe der BR.


